
Winterferien in Davos 2022 

Am Samstagnachmittag fanden sich alle Gäste am Bahnhof oder direkt im Hotel 
Seebüel ein. 

 

Die Hälfte unserer Gruppe startete am Sonntag mit den Skis. Die andere Hälfte 
wanderte dem Eichhörnliweg entlang bis zur Talstation vom Jakobshorn und auf der 
anderen Seite des Sees wieder zurück. Am Abend erzählten wir uns was wir alles so 
gesehen haben und wie die Pläne für den nächsten Tag aussehen. 

 

Am Montag waren die Skifahrer auf dem Jakobshorn. Die Wanderer liefen um den 
Wasserfallweg und schauten von der Schatzalp aus, ob sie unsere Gruppe auf der 
anderen Talseite sieht. Wer nicht mit dem Schlitten ins Tal fahren wollte, lief eben 
Richtung Tal. 

Am Dienstag wurden, auf dem Weg zum Bad, die ersten Eichhörnli gesichtet. Wer 
Lust hatte konnte Bowling spielen oder lädele. Später trafen sich alle beim Stadion 
vom HCD. Hier hatten wir eine Führung und konnten so hinter die Kulissen sehen. 
Ein Erlebnis.  

Am Mittwoch waren wir in Monstein. Marianne hat uns auf dem eisigen, rutschigen 
Weg begleitet. Monstein ist ein sehr schönes Bergdorf. Am Abend erzählten die 
Skifahrer von ihren Erlebnissen vom Parsenn. 

 
Am Donnerstag sind Guido, Adi, Nicole, Jonas und ich baden gegangen. Wir haben 
das Sprudeln im Wasser sehr genossen. 
 



 
 

Zum Abschluss fuhren wir mit den Kutschen auf die Alp Garfiun und wurden dort gut 
bewirtet. Wer nicht laufen mochte, konnte wieder mit der Kutsche zurückfahren. 
 

 
 
Am Abend kam Marieanne zum Nachtessen zu uns. Wir genossen den letzten Abend 
und spielten Lotto. 
 
Am Samstag nehmen wir Abschied und fahren alle nach Hause. 
 
Danke, dass alle dabei waren. Schön wars.  
 
 
Bericht: A. Kirchhofer Gast 
 
 


